
Protokoll  

Der 13. ordentlichen Generalversammlung des 
Fördervereins Sukkulenten-Sammlung Zürich 

vom 7. Mai 2009, 19.00 Uhr, Sukkulenten-Sammlung, Zürich 
 

1. Begrüssung 
Die Präsidentin, Theresa Hensch, begrüsst die Anwesenden, speziell den ehemaligen 
Präsidenten Willi Küng. Sie verliest die Entschuldigungen von Mitgliedern in alphabetischer 
Reihenfolge: M. und M. Flachsmann, H. Lienhard, A. Lenzi, Stadträtin K. Martelli, 
Nationalrätin K. Riklin, L. Stecher, R. Stuber, I. Tanner, Stadtrat M. Vollenwyder. Vom 
Vorstand musste sich R. Schaffner entschuldigen, ebenso die Revisorin S. Schaad. Die 
Präsidentin hat die für die Sukkulenten-Sammlung zuständige Stadträtin R. Genner persönlich 
eingeladen, wegen anderweitiger Beanspruchung musste sich diese entschuldigen. 
Die Einladung ist rechtzeitig erfolgt. Es werden keine Anmerkungen oder Ergänzungen zur 
Traktandenliste gewünscht, diese ist deshalb genehmigt. 

2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler wird Uwe Goepel gewählt. 

3. Protokoll der 12. ordentlichen Generalversammlung vom 6. Mai 2008 
Das Protokoll wird ohne Bemerkungen genehmigt. 

4. Jahresbericht der Präsidentin 
Die Präsidentin verliest den Jahresbericht 2008. Der Bericht liegt für die Anwesenden auf.  
 
Die weiteren Planungen für die neue Sukki verliefen harzig. Der Optimismus vor einem Jahr 
war leider verfrüht. Der Stadtrat hat aufgrund der aktuellen Finanzlage entschieden, das 
Projekt um weitere 6 Jahre zu verschieben. Wenigstens ist im Leitbild „Seebecken der Stadt 
Zürich“ die Sukkulenten-Sammlung am bisherigen Standort eingetragen. Wir müssen uns 
weiterhin gedulden und möglichst viele Mitglieder werben. Eine starke Basis wird zum 
Zeitpunkt der Entscheidungen auf politischer Ebene wichtig sein. Der Mitgliederstand hat 
sich um 11 Mitglieder auf 431 erhöht (28 Ein-, 17 Rücktritte). 
Der Vorstand befasste sich an seinen Sitzungen mit der Zukunft und der immerwährenden 
Bekanntmachung der Sukkulenten-Sammlung. Eine wichtige Aufgabe vor Ort erfüllt dabei 
der Kiosk, der jeweils an Sonntagen von Freiwilligen betreut wird und monatlich um die 300 
Franken Umsatz erzielt. Sechs Personen stellen den Betrieb sicher. Aktuell sind dies: Heidi 
Bolliger, Rosemarie Fähndrich, Susanne Kehrli, Ruth Ruetz, Margrit Senti, und Roger Weber. 
Anitha Saber und Guido Stalder arbeiteten bis Ende 2008 mit. Der Spendenkaktus wird 
monatlich mit 300-400 Franken gefüllt. Die Website des Fördervereins wird rege besucht, im 
Durchschnitt von 120 Personen täglich. Ende Jahr führten wir eine eigene Veranstaltung mit 
dem Verkauf einer madagassischen Sukkulente (Aloe Schomeri) durch. Den Verkaufserlös 
von 1'500 Franken spendeten wir dem Solarkocherprojekt von ADES in Madagaskar. 
 
Der Jahresbericht wird mit Applaus von der Versammlung genehmigt. 



5. Jahresrechnung 2008 / Revisorenbericht  
Kassier Markus Gebhard erläutert die Rechnung 2008, welche für die Mitglieder aufliegt. Die 
Rechnung schliesst mit einem Einnahmenüberschuss von Fr. 2.246,99 ab. Das Vereins-
vermögen beträgt per 31.12. 2008 Fr. 137.957,80. Davon sind Fr. 44'689.30 zweckgebunden 
im Brasilienfonds, welcher durch den Förderverein treuhänderisch verwaltet wird. 
Revisor Hanspeter Lüscher verliest den Revisorenbericht vom 30. 04. 2009, welcher von ihm 
und Revisorin Susanne Schaad unterzeichnet ist. Sie empfehlen Abnahme der 
Jahresrechnung. Rechnung und Bilanz 2008 werden einstimmig genehmigt und damit dem 
Kassier und dem Vorstand Décharge erteilt. 

6. Budget 2009 
Das von Kassier Markus Gebhard vorgelegte Budget 2009 bewegt sich im Rahmen des 
Vorjahres. Für das Jahr 2009 wird bei Fr. 33.700,00 Einnahmen und Fr. 33.500,00 Ausgaben 
ein Einnahmenüberschuss von Fr. 200,00 budgetiert. Das schriftlich vorgelegte Budget wird 
mit herzlichem Dank an den Kassier einstimmig genehmigt. 
An der letztjährigen Vereinsversammlung wurde das Beitragsreglement für das laufende Jahr 
bereits beschlossen und die Rechnung für den Jahresbeitrag mit der Einladung zur GV 
verschickt.. 
Der Vorstand beantragt den Jahresbeitrag für das kommende Jahr auf gleicher Höhe zu 
belassen. 
Das Beitragsreglement 2010 wird wie vorgeschlagen einstimmig genehmigt:  

- Einzelmitglieder: CHF 50,00 / Euro 35,00 
- Kollektivmitglieder: CHF 200,00 / Euro 140,00 

7. Jahresprogramm 2009 
Das Programm wird durch den Leiter der Sukkulenten-Sammlung, Thomas Bolliger, 
vorgestellt. Er bezieht sich auf das bereits verschickte Programm und weist auf einige 
Veranstaltungen besonders hin. Der Kakteenmarkt an Fronleichnam (11. Juni) wird bereits 
zum 16. Mal durchgeführt. In der Museumsnacht werden Veranstaltungen zum Thema 
„Fixsterne und Sternschnuppen“ angeboten, die Eröffnung der Sonderschau findet am 2. 
Oktober statt. Die Mitgliederreise vom 19. September wird auf die Brissago-Inseln führen und 
für den 3. Januar 2010 ist eine weitere Aktion geplant. Herr Übelmann gibt bekannt, dass er 
400 Pflanzen zu Verkaufszwecken zur Verfügung stellen wird. Herzlichen Dank. 

8. Anträge von Mitgliedern 
Es liegen keine Anträge vor. 

9. Diverses 
Karin Hindenlang überbringt als Vertreterin von Grün Stadt Zürich die Grüsse von Stadträtin 
Ruth Genner und Direktor Ernst Tschannen. Wegen der Verschiebung des Neubaus muss der 
Unterhalt intensiviert werden, konzeptionell wird an der bisher erarbeiteten Grundlage 
festgehalten. Karin Hindenlang gibt weiter den Wechsel in der operativen Leitung bekannt: 
Thomas Bolliger gibt das Szepter ab und sie übernimmt interimistisch die Leitung ab 1. Juni. 
 
Ende der Generalversammlung: 20.15 Uhr. Die Anwesenden sind zu einem Apéro eingeladen. 
 
 
 
 
Für das Protokoll: Marlies Voser 


